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Herren Kreisliga B, Gruppe 3

TSV Riederich II : TuS Metzingen III 
Dienstag, 15.11.2022, 19:30 Uhr

TSV Riederich II gegen TuS Metzingen III 9:7

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Nedele / Gärtner nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TSV Riederich II im Match der Herren Kreisliga B,
Gruppe 3 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TuS Metzingen III, welches
eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:34) quittieren musste. Durch diesen, trotz 3
Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 7:1.

Das Spiel lief wie folgt ab: Recht kurzen Prozess machten Nedele / Gärtner beim 11:3, 11:4, 11:6 mit
Taubert / Maag. In vier Sätzen siegten anschließend Rich / Reiff gegen Skokanitsch / Gall und
gaben dabei nur einen Satz her. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Papageorgiadis / Schefenacker über die 1:3-Niederlage gegen Maag / Bonkaß hinweggetröstet
werden mussten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Keinen Zähler beisteuern konnte Marius Nedele im Spiel gegen Armin Gall, das 0:3 verloren
ging. Nur einen Satz verlor dagegen Markus Gärtner bei seinem Sieg gegen Andrea Skokanitsch
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. 2:3 endete das Einzel zwischen
Thomas Rich und Gerd Maag aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen
den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Einen sicheren Punkt für sein Team holte derweil Alexios Papageorgiadis beim 11:5, 11:
9, 11:5 gegen Robby Taubert und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich
enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Kaum Chancen ließ Lothar
Schefenacker beim 11:8, 11:4, 11:2 seiner Gegnerin Susann Bonkaß. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Tobias Reiff das Spiel gegen Karin Maag mit 1:3 verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Andrea Skokanitsch war Marius Nedele,
obwohl er alles gegeben hatte. Trotz Blitzstart verlor Markus Gärtner sein Spiel gegen Armin Gall
letztlich in vier Sätzen. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes
gewann Thomas Rich die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Mittlerweile stand es damit 6:6. Beim 3:0-Sieg gelang es Alexios Papageorgiadis den Gastspieler
Gerd Maag in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Karin Maag wurden am Nachbartisch Lothar Schefenacker indessen
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Ausreichend spielerische Mittel hatte Tobias Reiff dagegen
letztlich parat, um Susann Bonkaß zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Mit 11:9, 11:9, 10:12, 11:9 siegten
Nedele / Gärtner gegen Skokanitsch / Gall und gaben dabei nur einen Satz her. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Damit war der 9. Punkt für den TSV
Riederich II im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Riederich II nun ein Punktekonto von 7:1 Punkten auf,
während der TuS Metzingen III vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2022 gegen den TSV
Sondelfingen IV ansteht, 5:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Riederich II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.11.2022 gegen den TSV Betzingen III.

 Statistik:
 TSV Riederich II

Doppel: Nedele / Gärtner 2:0, Rich / Reiff 1:0, Papageorgiadis / Schefenacker 0:1 
Einzel: M. Nedele 0:2, M. Gärtner 1:1, T. Rich 1:1, A. Papageorgiadis 2:0, L. Schefenacker 1:1, T.
Reiff 1:1 

 TuS Metzingen III
Doppel: Skokanitsch / Gall 0:2, Taubert / Maag 0:1, Maag / Bonkaß 1:0 
Einzel: A. Skokanitsch 1:1, A. Gall 2:0, R. Taubert 0:2, G. Maag 1:1, K. Maag 2:0, S. Bonkaß 0:2


